
PFARR- 

NACHRICHTEN 
ST. MARTINUS BEDBURDYCK 

ST. MARTINUS GIERATH   

ST. JAKOBUS D.Ä. JÜCHEN 

ST. GEORG NEUENHOVEN 

 

21.01. - 05.02.2023  
 

21. Hl. Agnes 

17.00 Uhr Bedburdyck 
Vorabendmesse Sechswo-
chenamt für Maria Wolff – Jahr-
ged. Käthi Vitt – verst. Ehel. 
Fritz u. Sophia Witzki – verst. 
Jakob Faßbender – für die Pfar-
rei 

18.30 Uhr Gierath 
Vorabendmesse Lbd. u. Verst. 
d. KAB – Sechswochenamt für 
Alfred Weiler u. Gabi Brockmann 
– für die Pfarrei 

18.30 Uhr ALDENHOVEN 
 Vorabendmesse zum Patro-

natsfest der St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft Lbd. u. 
Verst. der Bruderschaft 

22. 3. Sonntag im Jahreskreis 

09.30 Uhr GARZWEILER 
Heilige Messe zum Patro-
natsfest der St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft Lbd. u. 
Verst. der Bruderschaft – für die 
Pfarrei 

09.30 Uhr Neuenhoven 
Wort-Gottes-Feier 

25. Fest der Bekehrung des 

Apostels Paulus 

08.00 Uhr Jüchen 
 Gottesdienst der Gemein-

schaftsgrundschule 

11.00 Uhr Gierath 
 Beerdigung Jörg Hofgartner 

17.45 Uhr Bedburdyck 
 Abendlob mit dem Frauen- 

und Mütterverein 

26. Hll. Timotheus und Titus 

08.25 Uhr Gierath 
 Gottesdienst d. Lindenschule 

09.15 Uhr Bedburdyck 
Gottesdienst d. Lindenschule 

 
 

11.00 Uhr Jüchen 
 Beerdigungsgottesdienst für 

Friedhelm Zervosen 

27. Freitag 

11.00 Uhr Gierath 
 Beerdigungsgottesdienst für 

Hanni Pantak 

28. Hl. Thomas von Aquin 

  Hl. Karl der Große 

17.00 Uhr Bedburdyck 
Vorabendmesse Sechswo-
chenamt für Rosalia Schneider – 
Jahrged. Christine Schneider – 
Verst. d. Fam. Ferdinand Hoff – 
Verst. d. Fam. Wilhelm Rehli – 
Verst. d. Fam. Heinrich Holz – 
verst. Käthchen Gilles– für die 
Pfarrei 

17.00 Uhr Garzweiler 
Wort-Gottes-Feier 

18.30 Uhr Gierath 
Vorabendmesse Jahrged. Josef 
Neeff – Verst. d. Fam. August 
Neeff – In bes.  Meinung (STIF-

TUNGSMESSE) – für die Pfarrei 

29. 4. Sonntag im Jahreskreis 

09.30 Uhr Jüchen 
Heilige Messe Jahrged. Gabrie-
le Krall, Dieter Mohren u. Rudi 
Schmitz – verst. Ehel. Jakob u. 
Margareta Krall u. Tochter Karo-
la – Lbd. u. Verst. d. Fam. Moh-
ren-Deußen – verst. Hetti 
Schmitz – Lbd. u. Verst. d. Fam. 
Schmitz-Wackerzapp – verst. 
Franz-Josef Deußen – In bes. 
Meinung (STIFTUNGSMESSE) – für 
die Pfarrei 

30. Montag 

14.00 Uhr Jüchen 
 Beerdigungsgottesdienst für 

Hans Beulen  

01. Mittwoch 

08.00 Uhr Jüchen 
 Gottesdienst der Gemein-

schaftsgrundschule 

09.00 Uhr Bedburdyck 
 Heilige Messe Lbd. u. Verst. d. 

Frauen- u. Müttervereins 

15.00 Uhr Maria Frieden 
 Seniorengottesdienst der 

ARG 

02. Fest der Darstellung des 

Herrn – Mariä Lichtmess 

08.25 Uhr Gierath 
 Gottesdienst d. Lindenschule 

09.00 Uhr Gierath 
 Heilige Messe Lbd. u. Verst. d. 

Frauengemeinschaft 

 

09.15 Uhr Bedburdyck 
Gottesdienst d. Lindenschule  

03. Hl. Blasius 

10.00 Uhr Maria Frieden 
 Heilige Messe 

In diesem Gottesdienst wird 
der Blasiussegen erteilt. 

04. Samstag 

15.00 Uhr Jüchen 
 Tauffeier für Mia u. Liam Wirtz 

17.00 Uhr Bedburdyck 
Vorabendmesse für die Pfarrei 

17.00 Uhr Garzweiler 
Vorabendmesse verst. Ehel. 
Maria u. Toni Rosen 

18.30 Uhr Gierath 
Vorabendmesse für die Pfarrei 

In den Vorabendmessen 
wird der Blasiussegen erteilt. 

05. 5. Sonntag im Jahreskreis 

09.30 Uhr Jüchen 
Heilige Messe Erstes Jahrge-
dächtnis für Agnes Bleier – 
Jahrged. Josef Esser – verst. 
Maria Harf geb. Jansen (STIF-

TUNGSMESSE) – für die Pfarrei 

10.45 Uhr Aldenhoven 
 Wort-Gottes-Feier 

In den Sonntagsgottesdiens-
ten wird der Blasiussegen 
erteilt. 

Kollekte: für unsere Pfarrkirchen 

AUSZEIT 
Am Anfang eines neuen Jahres wird 
man konfrontiert mit der Frage nach 
den guten Vorsätzen. Ich habe keine. 
Weil diese erfahrungsgemäß so halt-
bar sind wie Eis in der Sonne. Gleiches 
gilt für die vielen Diätvorschläge und 
Fitnesstipps... Spannender finde ich 
die Frage nach meinem Umgang mit 
Zeit.  
Im „Cherubinischen Wandersmann“ 
von Angelus Silesius heißt es: 
"Halt an, wo läufst Du hin? Der Him-
mel ist in dir. Suchst du Gott anders-
wo, du fehlst ihn für und für. Nichts 
ist, was dich bewegt; du selber bist 
das Rad, das aus sich selbsten läuft 
und keine Ruhe hat.“ 
400 Jahre alt ist dieser Spruch - aber 
wie für mich gemacht. Keine Zeit? Zu 
wenig Zeit? Was soll die ganze Rum-
hetzerei? Ohne Zeiten des Innehaltens 
werde ich kaum die Impulse wahr-
nehmen, die mein Leben / Glauben 
weiterbringen. Ich habe doch genau 
die Zeit, die ich mir nehme.  
Und ich frage mich: 
In welche Richtung bin ich unterwegs? 
Wofür will ich leben? Was wäre für 
mich erfülltes Leben? Was steht dem 



im Weg? Kenne ich auch ein Weglau-
fen vor mir selbst? Was macht es 
schwer, hindert mich? Was sagt die 
Stimme in mir? Kann ich darin Gottes 
Stimme erkennen, die mich an meine 
innerste Berufung erinnert?  

  cb 

 

KONTAKT 
Pfarrer Ulrich Clancett 02165/2868 
Gemeindereferent Christoph Berthold 
02165/913116 
Gemeindereferent Alexander Tetzlaff 
02165/913118 
Gemeindeassistent Denis Birke 
02165/913115 
Pastoralreferentin Ingrid Scholz 
02165/8794200, ingrid.scholz@bistum-
aachen.de 
Diakon Wilfried Elshoff  
02165/7904, wilfried.elshoff@gmx.de 
Jugendbüro Stefan Bredt 
02165/913117  

Gemeinsames Pfarramt für Bed-
burdyck, Gierath und Jüchen 
Rektor-Thoma-Str. 10, Jüchen 
Telefon 02165/913115 
Fax 02165/913119 
pfarramt@katholisch-in-juechen.de 
Mo-Fr 9-12 Uhr; Do auch 15-18 Uhr 

Bürostunde Pfarrhaus Garzweiler 
Mi 16.30-17.30 Uhr 

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind per Mail erreichbar:  

vorname[Punkt]nachname@ 
katholisch-in-juechen.de 

Die Weihnachtszeit...  
...ging nach dem liturgischen Kalender 
mit dem Fest der Taufe des Herrn 
schon vor zwei Wochen zu Ende. Grund 
genug für uns, ein herzliches Danke-
schön denen zu sagen, die die Ad-
vents- und Weihnachtszeit in unseren 
Gemeinden, Einrichtungen und Kirchen 
zu einem wirklich großartigen Erlebnis 
haben werden lassen. Danke den Krip-
penbauern und „Frühstücksfrauen“, 
den Organisten, Chorleitern und Küste-
rInnen, den „Blumenkünstlerinnen“, 
den Sängerinnen und Sängern, den 
Musikanten in den Gottesdiensten, den 
Krippenwachen, den Krippenfeier-
Mannschaften, den Adventsfenster-
Teams, den Messdienerinnen und 
Messdienern, den Sternsingerinnen und 
Sternsingern mit ihren Betreuungs-, 
Verpflegungs- und Gewänder-Näh-
Teams, den Erzieherinnen, den Niko-
läusen, den Katechetinnen und Eltern 
unserer Kommunionkinder, den Mitar-
beiterinnen in den Büros, den Pfarr-
nachrichten-Botinnen und –Boten, den 
Tannenbaum-Aufstellern, den Reini-
gungskräften, den Kirchenvorständen 
und Pfarrgemeinderäten, den Pflege-
rinnen und Pflegern, den Köchen und 
Küchenhilfen, den Senioren-
Betreuerinnen und Betreuern, den 
Stühle-Rückern, den Kollektanten und 
Lektorinnen und Lektoren, den Leite-
rinnen und Leitern der festlichen Got-

tesdienste, den Veranstaltungstechni-
kern und all’ den vielen helfenden Hän-
den im Hintergrund, die hier nicht 

genannt wurden. Sie alle haben ein-
drucksvoll gezeigt, dass ihnen das 
Leben in unseren Gemeinden am Her-
zen liegt. Sie alle haben gezeigt, dass 
wir in lebendigen Gemeinden leben 
dürfen. Lasst uns dieses Leben nun 
auch in den Alltag des Jahres 2023 
hineintragen, für das wir Ihnen allen im 
Namen der Gemeinden Gottes reichen 
Segen wünschen, 

Ihr und Euer Pastoralteam  
der GdG Jüchen 

„Der Berg ruft!“ 
Pilger- und Studienreise zum Berg 
der Oberschlesier: St. Annaberg 

Termin: 30.09.2023 – 07.10.2023 
Reiseform: Busreise 
Reiseorganisation Anmeldung und 
Infos: Anmeldung und Infos: Alexander 
Tetzlaff, 02165/913118 alexand-
er.tetzlaff@katholisch-in-juechen.de 
Denis Birke, 02165/913115, 
denis.birke@katholisch-in-juechen.de 
Beschreibung: Durch bewusst gewählte 
Spotlights wird im Rahmen der Stu-
dien- und Pilgerreise die vielschichtige 
Geschichte Oberschlesiens behandelt, 
die durch verschiedene Herrschaftsein-

flüsse sowie Umsiedlungsbewegungen 
geprägt ist. 
Programm/Leistungen: - Vortreffen mit 
Vorbereitung auf die Fahrt. 
- Busfahrt nach Oberschlesien inklusive 
Fahrten zu den Ausflugszielen vor Ort. 
- Unterbringung im Hostel/Hotel 
- Strukturiertes Programm mit genü-
gend freier Zeit vor Ort 
- Besuch verschiedener Ausflugsziele 
und Gedenkstätten u.a.: 
- St. Annaberg 
- Schwarze Madonna in Tschenstochau 
(Częstochowa) 
- Krakau (Kraków) mit Führung durch 
den Kazimierz 
- Konzentrationslager Auschwitz 
(Oświęcim) 
- Oppeln (Opole) 
- Tarnowitz (Tarnowskie Góry) 
Organisatorisches: Für die Reise wer-
den Kosten in Höhe von ca. 800 € 
veranschlagt. 
Anmeldeschluss ist der 31. März 2023. 
Die Fahrt ist an eine Mindestteilneh-
merzahl von 30 Personen gekoppelt. 
Die Höchstteilnehmerzahl liegt bei 50 
Personen. 

Der Blasiussegen 
Nach der bekanntesten Legende soll 
Blasius aus dem Gefängnis heraus 
durch Gebete einen Jungen gerettet 
haben, der an einer Fischgräte zu ersti-
cken drohte. Auf diese Erzählung geht 
seine Verehrung als Schutzheiliger bei 
Halskrankheiten zurück. Sie ist für den 
Orient seit dem 6. Jahrhundert und im 
Abendland spätestens ab dem 9. Jahr-
hundert belegt. 
Gekreuzte Kerzen für den Blasiussegen 
Beim Blasius-
segen werden 
gekreuzte 
Kerzen ver-
wendet. Doch 
woher kommt 
der Brauch 
dieser ge-
kreuzten Ker-
zen? Eine 

mögliche Erklärung ist, dass Blasius 
während des Grätenwunders im Ge-
fängnis war. Er saß also wörtlich „hin-
ter Gittern“. Die Kerzen, durch die der 
Segen gespendet wird, könnten diese 
Gitter symbolisieren und damit zeigen, 
dass das Gebet durch alle Gitter dieser 
Welt hindurch kommen kann. 
Was ist, wenn der Schutz des Blasius-
Segens nicht funktioniert? 
Prof. Dr. Alexander Saberschinsky 
(Theologischer Mitarbeiter im Erzbis-

tum Köln) erklärt die Wirkung des 
Blasius-Segens so: „Wenn mir jemand 
„alles Gute“ wünscht und ich dann 
hinterher doch Pech habe, dann gebe 
ich ihm ja nicht die Schuld dafür.  
Christus, in dem Gott Mensch gewor-
den ist, will uns als Licht der Welt auch 
persönlich ganz nahe sein. Das spricht 
mir eigentlich dieser Segen zu. Und er 
will uns auch in einer gesundheitlichen 
Krise nahe sein. Das heißt nicht, dass 
er uns einfach alles erspart, aber es 
heißt, dass er uns nahe ist in allen 
Situationen, auch in den schwersten.“ 

BEDBURDYCK AKTUELL 

Lektorendienst 
Samstag, 21.01. Herr Jaspers 
Samstag, 28.01. Frau von Ameln 
Samstag, 04.02. Frau Leßmann 

Frauen- u. Mütterverein 
Der Frauen – und Mütterverein St. 
Martinus Bedburdyck lädt für Mittwoch, 
den 01. Februar um 9 Uhr zum Gottes-
dienst in die Pfarrkirche St. Martinus 
ein. Anschließend treffen wir uns zum 
gemeinsamen Frühstück im Martinus-
Treff.  

Zu Grabe geleiteten wir: 
Rosalia Schneider (91) 

GIERATH AKTUELL 

Lektorendienst 
Samstag, 21.01. Frau Wild 
Samstag, 28.01. 
Samstag, 04.02. Frau Weiler 

kfd 
Die Frauengemeinschaft lädt für Don-
nerstag, den 2. Februar, um 9 Uhr zum 
Gottesdienst in die Pfarrkirche St. Mar-
tinus ein. Im Anschluss ist wieder ge-
meinsames Frühstück im Jugendheim, 
Schulstraße. 

Zu Grabe geleiteten wir: 
Heinz Kreutz (87) 

Hans Rademachers (84) 
Erika Tied (82) 

 

JÜCHEN AKTUELL 

 

Zu Grabe geleiteten wir: 
Heinz Rütten (78) 
Heinz Köpp (84) 

Hans Dieter Humberg (63) 
Hans Jürgen Förster (79) 

Marga Miesel (82) 


